
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 61/001/2015/2 
 
 

 Kreistag am 26.03.2015 
 

Zu Punkt 7: Fortschreibung des Regionalplans – Offenlage des 
Regionalplanentwurfs –Stellungnahme des Kreises Mettmann im 
Beteiligungsverfahren 

 
Zunächst erläutert KA Gräber als Berichterstatterin die Hintergründe der Vorlage sowie das Ergebnis 
der Beratungen aus den Sitzungen des Ausschusses für Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz und 
des Kreisausschusses. 
 
Landrat Hendele weist darauf hin, dass der Tagesordnungspunkt aufgrund von Beratungsbedarf in der 
Sitzung des Kreisausschusses einstimmig ohne Beschlussempfehlung an den Kreistag verwiesen 
wurde.  
 
Mit Blick auf den vorliegenden Antrag der SPD-Fraktion weist Landrat Hendele darauf hin, dass der 
Teil zu Ziffer 4.1.2 (Regionale Grünzüge) bereits in der Sitzung des Kreisausschusses zurückgezogen 
wurde. Zum Punkt 5.5.1 (Windkraft) schlägt er folgende Ergänzung der vorliegenden Stellungnahme 
der Verwaltung vor: 
 
Ausnahmsweise kann in der WSZ III A die Errichtung einer Windenergieanlage in Betracht kommen, 
wenn eine Einzelfallprüfung zum Ergebnis führt, dass das konkrete Vorhaben mit den 
Schutzbestimmungen der jeweiligen Wasserschutzgebietsverordnung im Einklang steht. 

 
Aufgrund von Beratungsbedarf unterbricht Landrat Hendele die Sitzung von 16.24 Uhr bis 16.33 Uhr 
und eröffnet sie anschließend wieder. 
 
KA Prüßmeier macht deutlich, dass ihre Fraktion sich dem ergänzten Verwaltungsvorschlag 
anschließend kann, sich im Gegenzug dafür jedoch Unterstützung des restlichen Antrages erhofft.  
 
Der Kreistag verständigt sich auf eine getrennte Abstimmung der einzelnen Positionen des SPD-
Antrages.  
 
Zu 3.2.3 Einrichtungen für Erholung, Sport, Freizeit und Tourismus 
 
Beschluss: 
 
Folgender Passus in der Stellungnahme des Kreises wird gestrichen: 
 
Die Fläche Met_007_AFA betreffenden Freiraumdarstellungen im Regionalplan beibehalten werden. 
Sollten hierdurch bestimmte freizeitliche Nutzungen des Areals ausgeschlossen werden, so finden wir 
dies hinnehmbar. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
    33 Nein-Stimmen CDU-Fraktion 
    18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
      8 Nein-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
      3 Nein-Stimmen FDP-Fraktion 
      3 Nein-Stimmen Fraktion UWG-ME 
      3 Ja-Stimmen Fraktion DIE LINKE. 
      2 Enthaltungen Gruppe PIRATEN 
      2 Nein-Stimmen Gruppe AfD 
      1 Nein-Stimme Landrat Hendele  



   

 
 
Zu 3.4 Großflächiger Einzelhandel zu G3:  
 
Beschluss: 
 
Folgender Passus in der Stellungnahme des Kreises wird gestrichen: 
 
Die Übernahme der „zentralen Versorgungsbereiche“ auch in die FNPs der Städte ist sinnvoll und 
notwendig und stellt auch keinen angesichts der Wichtigkeit dieser Bereiche unangemessenen 
Aufwand dar. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
    33 Nein-Stimmen CDU-Fraktion 
    18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
      8 Enthaltungen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
      3 Nein-Stimmen FDP-Fraktion 
      3 Nein-Stimmen Fraktion UWG-ME 
      3 Ja-Stimmen Fraktion DIE LINKE. 
      2 Enthaltungen Gruppe PIRATEN 
      2 Nein-Stimmen Gruppe AfD 
      1 Nein-Stimme Landrat Hendele  
 
 
Zu 5.5.1 Windkraft erfolgt die Abstimmung über den seitens der Verwaltung vorgelegten 
Ergänzungsvorschlag:  
 
Beschluss: 
 
Die Stellungnahme des Kreises wird wie folgt ergänzt: 
 
Ausnahmsweise kann in der WSZ III A die Errichtung einer Windenergieanlage in Betracht kommen, 
wenn eine Einzelfallprüfung zum Ergebnis führt, dass das konkrete Vorhaben mit den 
Schutzbestimmungen der jeweiligen Wasserschutzgebietsverordnung im Einklang steht. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
    32 Ja-Stimmen CDU-Fraktion 
      1 Nein-Stimme CDU-Fraktion 
    18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
      8 Nein-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
      3 Ja-Stimmen FDP-Fraktion 
      3 Ja-Stimmen Fraktion UWG-ME 
      3 Ja-Stimmen Fraktion DIE LINKE. 
      2 Ja-Stimmen Gruppe PIRATEN 
      2 Nein-Stimmen Gruppe AfD 
      1 Ja-Stimme Landrat Hendele  
 
 
KA Janssen berichtet aus den politischen Beratungen der Stadt Heiligenhaus, wonach die Position 
des SPD-Antrages unterstützt wird. 
 
Heiligenhaus: 
 
Beschluss: 
 
Die Stellungnahme des Kreises wird wie folgt geändert: 
 
Die Ortslage „Isenbügel“ ist als ABS beizubehalten. 
Ausdrücklich nicht gewollt ist eine weitere Ausdehnung des Siedlungsbereiches. Die Entwicklung soll 
auf eine Innenentwicklung mit der Möglichkeit, vorhandene Baulücken zu nutzen und Abrundungen 



   

vorzunehmen, beschränkt werden. Diese Innenentwicklung sollte dann aber auch ohne größere 
Einschränkungen gewährleistet sein 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
    32 Nein-Stimmen CDU-Fraktion 
      1 Enthaltung CDU-Fraktion 
    18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
      8 Ja-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
      3 Enthaltungen FDP-Fraktion 
      2 Nein-Stimmen Fraktion UWG-ME 
      1 Enthaltung Fraktion UWG-ME 
      3 Enthaltungen Fraktion DIE LINKE. 
      2 Ja-Stimmen Gruppe PIRATEN 
      2 ENthaltungen Gruppe AfD 
      1 Nein-Stimme Landrat Hendele  
 
 
Ratingen: 
 
Beschluss: 
 
Die Stellungnahme des Kreises wird wie folgt geändert: 
 
Die Fläche und Rat 004 in Lintorf soll als GIB Fläche verbleiben. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
    33 Nein-Stimmen CDU-Fraktion 
    18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
      8 Ja-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
      3 Enthaltungen FDP-Fraktion 
      3 Nein-Stimmen Fraktion UWG-ME 
      3 Enthaltungen Fraktion DIE LINKE. 
      2 Enthaltungen Gruppe PIRATEN 
      2 Enthaltungen Gruppe AfD 
      1 Nein-Stimme Landrat Hendele  
 
 
Beschluss: 
 
Die Stellungnahme des Kreises wird wie folgt geändert: 
 
Die Fläche Rat 013 in Lintorf soll nicht als ASB ausgewiesen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
    33 Nein-Stimmen CDU-Fraktion 
    18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
      8 Nein-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
      3 Enthaltungen FDP-Fraktion 
      3 Nein-Stimmen Fraktion UWG-ME 
      3 Nein-Stimmen Fraktion DIE LINKE. 
      2 Enthaltungen Gruppe PIRATEN 
      2 Enthaltungen Gruppe AfD 
      1 Nein-Stimme Landrat Hendele  
 
 
Beschluss: 
 
Die Stellungnahme des Kreises wird wie folgt geändert: 
 



   

Die Fläche Breitscheid „Neue Mitte“ soll als ASB ausgewiesen werden. Sie ist für die Ratinger 
Stadtentwicklung von Bedeutung und erlaubt die Arrondierung des Siedlungsgebiets. Der bemängelte 
fehlende Anschluss an den ÖPNV kann sichergestellt werden, in dem bestehende Verbindungen 
verlängert werden. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt 
    33 Nein-Stimmen CDU-Fraktion 
    18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
      8 Ja-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
      3 Enthaltungen FDP-Fraktion 
      3 Nein-Stimmen Fraktion UWG-ME 
      3 Enthaltungen Fraktion DIE LINKE. 
      2 Enthaltungen Gruppe PIRATEN 
      2 Enthaltungen Gruppe AfD 
      1 Nein-Stimme Landrat Hendele  
 
 
Abschließend erfolgt die Abstimmung über den Beschlussvorschlag der Verwaltung, erweitert um die 
Ergänzung zum Punkt 5.5.1 

  
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in dem bis zum 31.03.2015 andauernden Beteiligungsverfahren zum 
Entwurf der Fortschreibung des Regionalplans für den Kreis Mettmann eine Stellungnahme gemäß 
der Anlage zu dieser Vorlage (61/001/2015/1) abzugeben. 

  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
 33 Ja-Stimmen CDU-Fraktion 

18 Ja-Stimmen SPD-Fraktion 
  8 Nein-Stimmen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
  3 Ja-Stimmen FDP-Fraktion 
  3 Ja-Stimmen Fraktion UWG-ME 
  3 Enthaltungen Fraktion DIE LINKE. 
  2 Ja-Stimmen Gruppe PIRATEN 
  2 Enthaltungen Gruppe AfD 
  1 Ja-Stimme Landrat Hendele  
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